All die Arten von ‚Kognitiver Leistung‘  (↓)
– mit dem Verstand des (modernen) Menschen so produziert --- oder irgendwo anders –
========================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Kognitiver Prozess --> Kognitive Prozesstypen --> Teilschritte
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/kpt/kognitive_leistungen.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

{in Zugehörigkeits-Andeutungen zunächst}

Wortfeld: 
Das »Original WELT«;  unbelebt versus: belebt; <etwas>  tun; mit / ohne Willensaufwand; all die „Apps“ des Gehirns; ihr gemeinsames Wirkprinzip; Komponenten; Zusammenspiel; Spezialisierungen; Der „Vervollständi​ger“ im Gehirn; Das „Operatoren-Inventar“; Innere Verschaltung; Abrundung; <etwas> speichern / behalten; erinnern; „Erledigtes“ als Aufgabe löschen; „denken“; (bloß) „tun“ versus: (irgendwo) „eingreifen“; „strukturieren“; Die menschliche Natur; Reaktion + Aktion; alles Reflexartige; Routinetätigkeiten; Kognitive Fähigkeiten; Erworbene Eigenschaften; Jeweilige Dauer (auf der „Bruchteil von Sekunden“-Skala); Bewegung; Motorik; deren Steuerung + Koordination; kontrollieren; Auffassungsvermögen + Verarbeitungsvermögen; Der Wille; Das Gehirn + sein Verhalten; Vorverdrahtetes versus: erst Erworbenes + Erlerntes; Die Gene; Prägung; Anpassung; Leistungen + Leistungstypen; Die Komplexität der jeweiligen Aufgabe; Das jeweilige Leistungsvermögen; Probierhandlung; Aktivierungsmuster; Chunks; Der Verstand; „Bit“-Verarbeitung versus: ‚Platsch‘-Verarbeitung; Leistungsgeschehen (unbewusst versus: bewusst); Neurologie / Neurowissenschaft; Functional Magnetic Resonance Imaging (fMRI) + ...; „Vernünftige Person“; Der „Normalbürger“; Rekorde; Verantwortlichkeit; Lügendetektor; Psychologie; Merkfähigkeit; Raumvorstellung; Räumliches Vorstellungsvermögen; Orientierung im (klassischen / kognischen) Raum; sich zurechtfinden (... / im Labyrinth); Navigationsver​mögen; Zeitliches + Technisches Verständnis; imaginieren; Mustererkennung; Harmonie versus: Disharmonie; Leistungs-Abstriche; „Leben mit Kompromissen“; Räumlicher Auflösungsgrad; Die Fähigkeit mit „Variation“ umzugehen; erlernen; vergleichen; wollen; schaffen / konstruieren / planen; <etwas> verbalisieren; formulieren; suchen; verstehen; forschen; Plausibilitätsprüfung, Introspektion; Metakognition; (im Kognischen Raum vorhandene) „Gradienten“ bemerken / nutzen; fragen 
; wollen; bewerten; entscheiden; Aufmerksamkeit; Konzentration; Ablenkbarkeit; Müdigkeit; Lustlosigkeit; Erschöpfung; (benötigte / überflüssige) Funktionen + Teilfunktionen; Mentale Prozesse; Kompromiss-Bildung; angeboren / selbst entdeckt / beigebracht / eingeübt; Zustände / Fließgleichgewichte (in mentaler Selbstorganisation); Das ‚Mentale Agenten‘-Paradigma – [Marvin Minsky – „So als ob“!]; Unterprogramme; Koordination; Multitasking; rätseln; puzzeln; Parallele versus: Sequenzielle Architektur; mit internen Vorstellungen arbeiten; meinen; glauben; argumentieren; benachrichtigen; (nützliche / störende) Denkstrukturen; Intelligenz; Wissensverarbeitung; „Computermodell des Geistes“; Modellierbarkeit des Denkens; Simulation der (Teil)-Prozesse + Ausprägungsformen; <…> erst transformieren (müssen); Gesunder Menschenverstand; „verflixt!“ / „Oh, Mist!“-Erkennung; „To do“-Listen; <etwas> vormerken (fällige Arbeitspakete / den übernächsten Schritt bereits); abhaken; Der Abwicklungsmodus der Leistungen: „fest verdrahtet / programmiert“ versus: „Polymorphismus“ (wie in der Gehirn-Architektur); ...; …
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \‚Platsch‘-Verarbeitung – als Wirkprinzip; \„Zentraler Hub“ sein eines Netzwerks – in Draufsicht; \zur „Orientierung“ in all den Gegenden + Weiten – speziell des »Kognischen Raums«; \Die Palette der ‚Kognitiven Prozesstypen‘ – \Über​blicksgrafik dazu {Rohentwurf!}; \„Kleinkind“ + Erstes Erlernen; \Das ‚Guckloch‘-Para​digma der KOGNIK: als unser aller gemeinsames Los beim ‚Sekunden-Denken‘; \Das ‚Funktions‘-Paradigma der „Technik + Organisation“; \„Orthogonalisierung“ + ‚Kognitive Ökonomie‘ – eine Leistung ‚im Abbildungsseitigen‘; \„tun“ + („So als ob“)-Mentale Agenten am Werk; \(bloße) „Wahrnehmung“ – als solche; \zum Nutzen + den Fallstricken von ‚So als ob‘-Paradigmen; \„speichern“ + „erinnern“ / (wieder) „abrufen“; \„ver​gleichen“; \Die Palette der – zueinander orthogonalen – ‚Elementarschritte‘ des: Denkens; Verwaltens; Fragens; Planens; Problemlösens; Forschens; Spekulierens; …; \Die – so ewige – Palette der ‚W-Fragbarkeiten‘; \„entscheiden“: eine kognitive Leistung + die systemischen Voraussetzungen dafür; \Das ‚Unifizierte Guckloch‘ im jeweils eigenen Kopf; \„Informa​tion“ + jeweiliger Zweck; \„Informa​tik“ + EDV; \„Parallele“ versus: „Sequenzielle“ Architekturen; \„Muster-Erkennung“ + Muster-Wieder​entdeckung; \zum: „Menschlichen Verhalten“; \Das Paradigma der „Objektorientierung“; \„erlernen“ – eine kognitive Leistung; \all die »Rütteltests im Kognischen Raum«; \„Künst​liche Intelligenz“ – ihre Aufgaben-Palette; \„bewusst“ sein / bewusst werden versus: \„unbe​wusst“ ablaufen; \„rätseln“; \„puzzeln“; \‚Ecken + Glatte Kanten im Puzzle‘ – als Arbeitserleichterung; \„Kom​plexität“ + \deren „Reduzierbarkeit“; \„Weiße Flecken im Raum“ – (sie als solche erkennen); \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \Der „Lebensbaum“ zum »Kognitiven Prozess«; \„Zugehörigkeit“ – als Verknüpfungsmerkmal; \„Multitasking“ (im Sekunden-Denken) – [ein Experiment von Richard Feynman]; \Paradebeispiel: „Think & Drunk“; \...

Literatur:
...; Marvin Minsky: „Mentopolis“; ... 

========================================================================
Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
In den letzten 100.000 Jahren blieb der Verstand des Menschen 
seinem Grundleistungsvermögen nach
nahezu unverändert.

Alles, was wir als „Kulturisation“ entdeckt haben 
und als moderne Menschen „Fortschritt“ nennen
bzw. uns selbst zugute schreiben,
 spielt sich woanders ab.
Auf bestimmten höheren ‚Abstraktionsebenen‘ zum
»Kognitiven Prozess als GANZEM«! 

– Unter geschickt kombinierter Nutzung genau dieser 
uns als mentale Grundfähigkeiten oder als Potentiale
angeborenen bzw. früherworbenen Leistungs-Komponenten.
– [\Der ‚Kognitive Prozess‘ – als solcher – \Systemische Grafiken dazu: „Seine Aufschlüsselung in einzelne Abstraktionsebenen“ – in Seitenansicht + \in Draufsicht; \Zeitskala: „Dickenvergleich“; \Die ‚Palette der Elementarschritte‘ des Denkens, ... + Planens; Arten von ‚Kognitiv wirksamem Apparat‘; \(bloß) „tun“; \...; \...]

*****

Insbesondere dreht sich die wissenschaftliche / systemanalytische Aufgabe darum, die Muster von Gehirnaktivitäten herauszukitzeln, die bestimmten ‚Kognitiven Leistungen‘ entsprechen. 
Entstandenen Eindrücken; Verhaltensformen + -Varianten; Nachvollzogenen Denkwegen; Inneren Stimmungen; ...; …
– [\...; \...] 

*****

Allerlei Arten von „Erbrachter Leistung“ 
– als Teil-Fähigkeiten abgewickelt von / in 
ein und demselben 
‚Kognitiven Apparat‘! 
(= in ca. 1,3 Litern „Gehirnmasse“) 

– [\„Kognitive Apparate“ – als solche; \Die „Welt der Materie“; \eine „Funktion“ erfüllen – \(so / nicht) „funktionieren“; \Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK: unser aller gemeinsames Los beim ‚Sekunden-Denken‘; \...] 

-----

Das Gehirn; (unifiziert): sein Wirkprinzip; Zellgruppen; Neuronen-Netzwerk; Spezialisierung; Wahrnehmung; Tun; Motorik; Gedächtnis; Individuelles; Kategorienbildung; Gegenwärtige Anschauung; fühlen; fragen; verstehen; interpretieren; kennenlernen; erlernen; umlernen; beschreiben; behaupten; vergleichen; einstufen; ordnen; den „Spiegeltest“ bestehen; verwalten; transformieren; orthogonalisieren; navigieren in Räumen; Schlüsse ziehen; sehen; lesen; sprechen; Kontrollschritte; sich orientieren; planen; spekulieren; im Ohnmachtszustand; „Erkenne dich selbst!“; Retrospektive Reflexion; sich gedanklich auf <...> vorbereiten; (Echte) Nachahmung von <...>; „So als ob“-Eindrücke; ...; ...; ...
§+ weitere: Per Volltextsuche in \kognik_1\online nach dem String: „Kognitive Leistung“!§

------------------------------------------

Roh-Materialsammlung     §mit allerlei an Mehrfach-Nennung noch§
– [hier weitgehend ohne die (bereits etwas komplexeren) \‚Kognitiven Prozesstypen‘; \zur „Orthogonalisierbarkeit“ – als solcher; \\Wikis: Dedizierte Hirnareale , Zellgruppen + Feste Verschaltung; \„Funktionen“ + (irgendwie) funktionieren; \...]
· Kognitive Prozesstypen
– [\all die Arten von ‚Kognitiven Prozess‘  – \Der „Lebensbaum“ zum »Kognitiven Prozess«; \...; \...]
· Bloßes Wahrnehmen
– [\Kognitiver Prozesstyp: „Wahrnehmung“; \...; \...] 

· Selbstwahrnehmung
– [\...; \...] 
· Unterscheidung zwischen dem eigenen Körper + der Außenwelt
– [\...; \...]
· Etwas bemerken: Merkmale; Eigenarten; Außerordentliches; Ansatzpunkte; ... 
--- Verbindung mit der Außenwelt
– [\Entwicklungsschritte auf dem Weg zum „Individuum“; \...; \„Autismus“; \...]
· Konturen erkennen; „Objekte“ abgrenzen; etwas gedanklich herausarbeiten
– [\Das Paradigma der „Objektorientierung“; \...; \„Struktur“; \„Muster“; \...]
· Bewegung / Änderung erkennen 
+ „Konstanthaltung“ des ‚Objekts‘ / des zuständigen ‚Weltausschnitts‘
– [\„Dedizierte Zelltypen“ – im Auge + im Gehirn; \all die Arten von: „Änderung“; \...; \...] 

· Navigation: Überblick; Wegfindung; Orientierung im Raum; Hinderniserkennung; Gefühl für die eigenen Geschwindigkeit; Richtungswechsel; ...
– [\Die ‚Navi‘-Metapher der KOGNIK; \...; \...] 

· „Dinge auf Bildern“ – von „Realen Gegenständen“ unterscheiden
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \...; \...] 

· Tatsachen dem Gedächtnis entnehmen / Erinnerungen; etwas behalten / es sich merken können – Gedächtnisspanne: Unmittelbares Behalten + Kurzzeitgedächtnis; <...> langfristig speichern
– [\„speichern“ (oder nicht) + „wiederfinden“; \...; \„Verzerrung“; \...] 

· „Aufschlüsseln“ eines (zuvor / hinterher) fest-umrissenen ‚Weltausschnitts‘
– [\zum „Platzhalterwesen“ – im »Kognischen Raum«; \„Aufschlüsselung“ – als solche – \Prinzipgrafik dazu; \Die besonderen Stärken des Paradigmas der „Objektorientierung“; \Das ‚Durchzoombarkeits-Paradigma der KOGNIK‘ + \damit eng korreliert: Die – abbildungsseitige – ‚Aus- und Einrollbarkeit‘ der Diskursraumdimensionen + ...; \...; \...] 

· Den momentanen Gedankengang „in Worte fassen“
– [\Die „Verbale Sprache“ – als ‚Wissensträgertyp‘; \„Korrekturlesen“; \...] 

· Falls „Verwirrung“ passiert / droht, dies instinktiv bemerken. 
                                        Bis hin zu einer Art von „Schmerz“.
– [\Orientierung im „Klassischen“ bzw. im »Kognischen Raum«; \„Konzentration“ – als solche; \all die Formen von „Verdrängung“; \...; \...] 

· Gleichzeitige Verarbeitung mehrerer Elemente: Denken – Intelligenz – „Millersche Zahl“
– [\Kognitiver Freiheitsgrad: „Kombination“; \zum ‚Nadelöhr des Denkens‘; \Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK: unser aller gemeinsames Los beim ‚Sekunden-Denken‘; \Phänomene der „Arbeitsteilung“; \„Parallele Architektur“ (oder nicht); \Phänomene der „Interpretation“; \„Schlussfolgerung“; \Die ‚Platsch‘-Verarbeitung – Das Wirkprinzip allen Denkens; \...; \...] 

· Vergleichen
– [\...; \zum ‚Fingerabdruckwesen‘ – im »Kognischen Raum«; \„vergleichen“: eine kognitive Leistung; \„Isomor​phie“ – in unterschiedlichen Aspekten + Graden; \zur ‚An sich‘-Projizierbarkeit der Dinge + ihren immer abstrakteren Ergebnissen; \...]
· Analysierendes Bewusstsein – beim Menschen / im Tierreich / bei Pflanzen ... 
                        --- Vorsorgendes Bewusstsein (angeboren / erworben)
– [\„bewusst“ versus: \„unbewusst“ im Ablauf; \als „Funktion“ aktiv (oder abgeschaltet oder gar nicht erst vorhanden); \„so als ob“; \...; \...] 

· Begriffliches Denken – (Gesamt)-Zusammenhänge erkennen – Oberbegriffe bilden – abstrahieren – Bedeutungseinheiten 
– [\‚So als ob‘-Paradigmen – hier: speziell deren „Nutzen“; \„Symbole“ + Symbolik; \„Verbale Sprache“ – dieser besonders vielseitige ‚Wissensträgertyp‘ + „Kommunikationsmedium“; \„Information“ – als solche; \Wortfelder – als ‚Wissensträgertyp‘; \zum ‚Behauptungswesen‘; \„{...} ist <...>!“; \„Bedeutung“, „Sinn“ + Sinngebung; \...] 

· Orientierung im Klassischen Raum (Mensch + Vogelschwärme + Lachswanderung + ...) 
versus: Orientierung in all den Gegenden, Weiten + Tiefen des »Kognischen Raums«
– [\„Orientierung“; \...; \...; \...] 

· Landkarten lesen können (oder nicht) 
– [\(eine spezielle Art von) „Transformation“; \zum „See- und Landkartenwesen“; \...] 
· <etwas> festhalten – oder sich selbst an etwas Anderem festhalten 
– als „Körperwesen“ + als „Geistwesen“ 
      (z. B. „physisch das Gleichgewicht halten“ / balancieren / weiterhangeln)
– [\...; \...]
· Fragen (+ überhaupt „Fragen stellen“ können)
– [\„Erkenntnis“ + Erkenntnisgewinnung; \Die Palette der ‚W-Fragbarkeiten‘; \Phänomen: „Auf ‚falsch stellbare / gestellte‘ Fragen reinfallen; \zur „Existenzphilosophie“; \„Interpretation“ + Fehlinterpretierbarkeit – \Prinzipgra​fik: Massenhaft ‚Platz da‘ für „Fehlinterpretationen“ + \für „Falschbehauptungen“; \...; \...] 

· Alle Arten von „Reflex“ --- als Körperwesen versus: als Geistwesen
– [\„tun“; \„sich verhalten“; \Das ‚Kognitive Immunsystem‘; \...] 

· Der irgendwann unweigerlich drängende, genetisch so angelegt „Drang“ / „Wille“ nach <...>:
Herbstlicher Vogelflug nach Süden; Die jahreszeitlichen Wanderungen der Elefanten + ... in der Savanne; ...; Fischschwärme; Lachswanderung nach vielen Jahren erst; ...
– [\...; \...] 
· „Gesichtserkennung“: Speziell dediziert dafür ist ein ca. 1 Kubikmillimeter großer Zellbereich im Gehirn: dieser aber in superschneller Aktion. 
(+ all die in der Beschreibung des Wahrnehmbaren dann noch fehlenden „Diskursraum-Achsen“!)
– [\...; \...] 
· (unbewusst) blitz-reagieren auf die Wahrnehmung von „Schlangen“ (+ ...; Spinnen; ...) 
+ anderen dominierenden Gefahren
– [\...; \...]
· Hören + Das „Cocktail Party“-Problem 
                 (eine einzelne Stimme aus vielen anderen heraus erkennen + nur diese verfolgen)
[Scientific American, Apr. 2011, p. 47]: Most research groups take a top-down, or "model-based," approach. Their algorithms look for sequences of phonemes that are plausible individually and that combine to produce the total sound. Because considering every possible combination of over​lapping phonemes is far too inefficient, the trick is to simplify or approximate the process without sacrificing too much accuracy.
<…> simplified the search by focusing alternately on each of the two talkers. In essence: given the current best estimate of talker A’s speech, search for talker B’s speech that best explains the total sound. Then keep repeating with the roles reversed every time. The algorithm … remained more than 10 percentage points behind human listeners.
… A latest algorithm works effi​ciently even when more than two people are talking – it has separated speech streams of four overlapping talkers. In part, the algorithm carries out the usual top-down analysis, evaluating trial sequences of phonemes for all the speakers. … 
The program uses its most promising estimates of the speech to look for spectrogram regions where one talker was loud enough to mask the others.
– [\...; \...] 
· „Ironie + Häme“ erkennen + als solche verstehen
– [\...; \...]
· „Muster“ erkennen
– [\„Muster“ – als solche; \Das Paradigma der „Objekt“-Orientierung; \„Figur“ + „Hintergrund“; \„Information sein / bieten“ – als Merkmal; \...]
· Suchen – in einer „Gegend“ / in einer bereits vorhandenen „Menge“ / ... 
– [\‚Wissbarkeits‘-Landschaften – als solche; \„Selektion“; \...; \...]
· „Die Dinge“ ordnen
– [\(allemal erst abbildungsseitige) „Ordnung“; \...; \...]
· Bewerten / Beurteilen
– [\„bewerten“; \...]
· Erwartungen haben / bilden
– [\...; \...]
· Bedürfnisse äußern
– [\...; \...]
· Laterales Denken
– [\„Laterales Denken“; \‚Beschreibungsweisen‘ + Paradigmenwechsel; \...] 

· Eine ‚Vielheit‘ unifizieren
– [\Kurzdefinition dazu; \...; \...] 

· sich durch Zeichen ausdrücken; (bloße) Zeichen verstehen
– [\Symbole + „Symbolik“; \...; \...]
· Den Weg zu einem genannten Ziel jemandem als Route beschreiben 
                          {Manch „Einheimischer“ schafft das leider nicht!}
– [\„Verzweigungen“ + Abzweigungs-Gelegenheiten; \zum „Stützstellenwesen in Räumen“; \„Orientierung“ im vorliegenden Raum; \...; \...] 

· Konstanthaltung von: <…>
– [\Der extra ‚Abgrenzungsschritt‘; \‚invariant sein‘ (oder nicht) gegenüber „Änderungen“ bei: <... + …> – ein systemisches Merkmal; \„Konstanz“ – im Umriss / im Raum / in der Zeit / im Abstraktionsgrad / …; \„Was alles / würde / liefe wäre anders, wenn: <...>?“; \...; \...]
· Speichern / Erinnern 
(...; + Sonderfall: „Menschen mit Eidetischem Gedächtnis“; Falsche Erinnerungen; als Tatsache / Vorgang versus: Der Inhalt „real“ oder „bloß eingebildet“; „We might be able to use fMRI to detect whether individuals believe that they are recalling something, but we cannot tell whether their beliefs are accurate.“)
– [\...; \...]
· Begegnungen / Erinnerungen meiden; Post-traumatische Stress-Verarbeitung; ... 
– [\...; \...]
· „Zusammenführen“ 
                (von Wahrnehmungen, Erinnerungen, Erkenntnissen, Gefühlen, ...) 
– [\„Kombinierbarkeit“ – als ‚Kognitiver Freiheitsgrad‘; \Das ‚Puzzle‘-Paradigma der KOGNIK; \‚Domino legen‘ – im »Kognischen Raum«; \...; \...]
· „Witze“ verstehen; „um die Ecke Gedachtes“
– [\„Witze“ + „Komik“; \„Rätsel“; \...; \...] 

· „Selektion“
– [\zur ‚Ansteuerung der Dinge‘ – im »Kognischen Raum«; \„Mengen“ + Mengenlehre; \Paradebeispiel: „Zwanzig Fragen“; \...]
· „Zählen“ / „Abzählen“
– [\zur „Zähl“-Szene des »Referenzideals der Abbildung der WELT«; \...; \...]
· „Kopfrechnen“; „Tafelrechnen“; Berechnung 
– [\„Mathematik“; \...; \...]
· „Messen“
– [\„vergleichen“ – als kognitive Leistung; \zur „Mess“-Szene des »Referenzideals der Abbildung der WELT«; \...]
· „Transformation“
– [\all die Arten von + Anlässe für „Transformation“; \„Laterales Denken“; \„Paradigmenwechsel‘ – als solche; \...]
· „Mentale Vorstellungen“ bilden / variieren / durchspielen
– [\...; \...]  

· „Symbolisches Denken + Handeln“: Idole; Schmuck; Geschenk; Variable; ...
    (so in Ansätzen teilweise auch bei Vögeln schon vorhanden)
– [\„Symbole“ + Symbolik; \„Ikone(n)“ + Ikonenwesen; \zum Phänomen: ‚So als ob‘-Paradigma; \...; \...] 

· Aufmerksamkeit / Konzentration
– [\„Konzentration“ – als solche; \Das „Radarkeulen“-Szenario der KOGNIK; \„Korrekturlesen“ – als solche; \...]
· Risikoeinschätzung
– [\„Wirkungsausbreitung“ – als solche; \...; \...]
· Träumen – auch das in einem jeweils dynamischen GANZEN
– mitsamt der so seltsamen spontanen „Vervollständigungsleistung“ für begonnene Vorstellungen / Situationen / Traumplatsche bis hin jeweils zum sekündlichen Vollbild an „total echt scheinenden“ Gebäuden / Landschaften / Verhaltensweisen / ... 
+ zu teil-schlüssigen / halb-realistischen / halb-logischen Abfolgen im Geschehen
– [\Kognitiver Prozesstyp: „Traum“; \...; \...]
· Tagträumen
– [\...; \...]
· Unheilsbilder; Schreckensvisionen; Katastrophenvorstellungen
– [\„Was wäre, wenn: <…>?“; \...; \...] 

· Erzeugung von / der „Stimmen im eigenen Kopf“
                    als Dingen, die manchmal sogar ihr Eigenleben führen
– [\...; \...] 
· Unterscheidung nach: „Nähe / Ferne“; „...“; ... 
– [\Hochzählung von „Kontrast- und Partnerkategorien“; \...; \...]
· Arbeit mit „Räumen“ + „Koordinaten“
– [\Der ‚Bewegungs-, Diskurs- + LEGE-Raum‘ – als solcher + \seine jeweilige ‚Aufspannung‘; \„Orientierung“ im vorliegenden Raum – als solche; \Das „Fadenkreuz“-Szenario der KOGNIK; \„Topologie“ als solche + diejenige im »Kognischen Raum«; \„Verlorene Dimensionen“ + deren Folgen fürs ‚Abbildungsseitige‘; \...]
· Etwas ‚behaupten‘
– [\zum ‚Behauptungswesen‘; \(mit / ohne) ‚Originaltreue‘; \...; \...]
· „Sprechen“ – einem Gedanken, Wunsch, einer Ahnung, einem (bloßen) Bauchgefühl, ... 
„Ausdruck verleihen“ --- in (einem Teil von) dessen ‚Stützstellen‘
– [\...; \„Stützstellenwesen“ im »Kognischen Raum« + „Näherungstechnik“; \...]
· Etwas wiedererkennen, egal wie verändert, gealtert, verdreht, ... es auch erscheinen mag. 
Oder gar nur ‚so als ob‘-abgebildet. ...
– [\...; \Der „Indianersommer“-Raumwinkel – zu allen Jahreszeiten; \Videoclip: „Indianersommer“-Originalsitua​tion – kaleidoskopiert; \...] 

· Sich selbst im Spiegel erkennen – als ‚originalseits Modell stehendes‘ + auf Seiten der WELT handelndes Objekt + Individuum: „Der da drüben bin gleichzeitig ich selbst. Er erscheint woanders als ich, und er sieht anders aus, als ich selbst mich anfühle; dennoch sind wir derselbe. Ihn ‚erkennen‘ heißt wissen, dass es unmöglich ist, ihm einen Schlag zu versetzen, der nicht zugleich auch mich trifft. ...“ 
        – [N. Bischof, „Das Rätsel Ödipus“, S. 530 ff.]
– [\zur ‚Umkehrbarkeit‘ der Blickrichtung; \Phänomene beim ‚Übergang von Innen nach Draußen‘; \Das „Aha“-Erlebnis – als Kognitiver Prozesstyp; \„Intelligenz-Leistungen“; \Kognitiver Prozesstyp: „Parteinahme“; \...]
· Mutmaßungen anstellen + abarbeiten
– [\...; \Paradebeispiel: „think & drunk“; \Das ‚Delta+-Geschehen der Erkenntnis‘; \...] 

· Verstehen
– [\„verstehen“ – als kognitive Leistung; \...]
· Lächeln / verständnisvoll lachen
– [\...; \...]
· Lügen
– [\...; \...]
· Kompaktierung
– [\zum Nutzen + den Fallstricken von „Kompaktierung“; \...]
· Lesen & Schreiben... 
– [\„lesen“ + \„verstehen“; \„Muttersprache“ + Fremdsprachen; \beteiligte ‚Abstraktionsebenen‘ + jeweilige „Invarianzen“; \Grafik aus fremder Feder; \...; \...]
· ‚Achserei‘-Arbeit
– [\Umgang mit den „Raumdimensionen“ des »Referenzideals der Abbildung der WELT«; \...; \...]
· „Planung“
– [\Definition „Planung“; \‚Eingriffe in die WELT‘ – als solche; \all die ‚Maßnahme-Typen“; \...; \...]
· Kritisieren / Korrekturlesen
– [\...; \zum ‚Rütteltestwesen‘ im Kognischen Raum; \„Korrekturlesen“ – in Zeitlupe; \Die vier separaten ‚Richtigkeitsinstanzen‘; \...]
· Iteration
– [\als Delta+-Geschehen; \...; \...]
· Terminologie-Arbeit
– [\zum extra ‚Abgrenzungsschritt‘; \„Terminologie-Wahl“; \...; \...]
· Froschaugenverzerrung
– [\Phänomene im Abbild – bei ‚Froschaugenverzerrung der Dinge‘; \...; \...]
· Phänomen bei der ‚Verschiebung einer Froschaugenlinse‘ vor einem fest-stehenden Hintergrund
– [\Textdatei; \Prinzipgrafik; \Beispiel „Fotoserie“; \Video-Clip: Der „Zauberkugel-Passepartout“  – geschwenkt“; \...]
· Emergent als ‚Kognitive Leistung‘: Die apparative „Entzerrung unseres Wahrnehmungs-Inputs‘ im eigenen Gehirn 
                                                   Deren „Vorteil“: §…§   
– [\„Emergenzen“ – als solche; \Das „Guckloch“-Szenario der KOGNIK – als Wirkprinzip; \„Verzerrtheit“ + ‚Entzerrung der Dinge‘ im »Kognischen Raum« – \Foto-Metapher dazu + \dasselbe „unverzerrt“; \„Raumkonzepte“ – (stabile versus: instabile); \„Froschaugenverzerrung“ – ein kognitives Handicap + \Phänomen der abbildungsseitigen Verschiebung bei jeder Bewegung der „Froschaugenlinse“ im Raum; \Das „Menschliche Vorstellungsvermögen“ + all seine Voraussetzungen; \‚Kognitive Apparate‘ – am (hier: „entzerrenden“) Werk; \‚operational sein‘ (oder nicht) – ein abbildungsseitiges Unterscheidungsmerkmal; \zur: „Kognitiven Ökonomie“; \...; \...]  

· Einfühlungsvermögen / Parteinahme / Hilfsbedürftigkeit erkennen
– [\Kognitiver Prozesstyp: „Parteinahme“; \„Medienkonsum“; \...; \...]
· Abstraktion / Generalisierung
– [\...; \...]
· „Spielen“ – in einem Raum; in einer Situation; in Gedanken --- Verspieltheit
– [\Das – generelle – ‚Spiel‘-Paradigma + all seine Spielwiesen; ...; \...]
· Gedanken Anderer „lesen“ / Wünsche + Ablehnungen erkennen / Fremdes Verhalten interpretieren / Berechtigte Erwartungen hegen / Körpersprache ...
                                             Kulturelle / Soziale Intelligenz
– [\...; \...] 

· Introspektion
– [\(zurück von der) ‚Hohen Warte der KOGNIK‘; \Phänomene bei der „Umkehrung der Blickrichtung‘; \Das „Ich“ – in seiner Rolle als Geistwesen; \...; \...] 

· Erzählen ---- egal ob: wahr / falsch / gelogen / geirrt / ... 
– [\all die Arten von ‚Behauptung‘; \„Mythen“; \„Märchen“; \...]
· Verbalisierung
– [\all die „Wortfelder“; \„Stützstellenwesen“ + „Näherungstechnik“; \...; \...]
· Schaffung einer (eigenen / ganz persönlichen) „Realität“ 
– auch: bei partiellem Leistungsüberschuss bzw. aus der Not heraus + „wie ausgewechselt“
– [\Das ‚Guckloch‘-Paradigma – als unser aller gemeinsames kognitives Los; \Die ‚Palette der Freiheitsgrade‘ der Bewegung + des Handelns in der kognitiven Welt; \allerlei Arten von „Kognitiver Basis-Leistung“; \„Autismus“ + Formen der „Anosognosie“; \„Froschaugenverzerrung von Dingen“– als solche; \Phänomene bei der ‚Verschiebung einer Froschaugenlinse‘ vor einem originalseits fest-ausgewählten Hintergrund – \mitsamt Foto-Metapher + \Videoclip (90 Sek.) + \Prinzip-Grafik; \...; \...] 

· Die „Oh, Mist!“-Warnungen
– [\...; \...] 

· Lügen (bewusst / unbewusst / zwanghaft / ...) 
– [\...; \„täuschen“; ...]
· Einer Versuchung (nicht) widerstehen 
                       (Impulskontrolle; Ehrlichkeit; ...; Sucht; Selbstkontrolle; ...)
– [\...; \...]
· Eine „Besonderheit“ als solche erfassen
– [\„Hubs“ – im »Kognischen Raum« – \„Typen von Netzwerk“; \„Zugehörigkeit“ – als Merkmal; \...; \...]
· <etwas> in seiner (wahren / potenziellen / ...) „Bedeutung“ würdigen (können) 
– [\„bewerten“; \„Abzweigung“ im »Kognischen Raum«; \...; \...]
· „<Irgendetwas> wollte ich im Anschluss noch erledigen. Da bin ich mir ganz sicher!“ 
--- (als Signal so aufscheinend). --- Nur: „Was, verflixt, war es denn noch?!“ 
– [\„suchen“ / „im eigenen Gehirn kramen“; \...; \...]  

· ... 
– [\...; \...]
*****

§…§
*****

All das an Leistungen 
in ein und demselben – jeweils höchst individuellen – Gehirn 
apparativ abgewickelt.
– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 Die Palette an „Kognitiven Leistungen“
des eigenen Gehirns
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· ...
– [\...; \...] 

� --- insbesondere „sinnvolle Fragen stellen“   �– [\� HYPERLINK "../akquis/orientierung.doc" ��„Orientierung“ im vorliegenden Raum�; \� HYPERLINK "../box/w-fragen.doc" ��all die „W-Fragen“�; \� HYPERLINK "../defion/sinn.doc" ��„Sinn“, „Bedeutung“ + Sinngebung�; \� HYPERLINK "../defion/f_fragen.doc" ��Phänomen: „Falsch gestellte Fragen“�; \...]  


� Als separate Arbeitspakete: „Wie im Einzelnen wird jeder � HYPERLINK  \l "Materialsammlung" ��dieser� Veränderungen / Akte vom Neuronalen Netz�werk biologisch-technisch realisiert?“�– [\...; \� HYPERLINK "../fakten/verhalten.doc" ��„sich <irgendwie / so und so> verhalten“�; \...] 
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